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https://www.dipas.org/
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/sachsen/startseite
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/sachsen/startseite
https://www.leipzig.de/service-portal/digitale-services/leipzig-app
https://www.leipzig.de/leipzig-strategie/digitale-stadt/smart-city-lab-leipzig


> Beteiligung im Alltag verankern



> Vielfalt berücksichtigen



> Erfolge sichtbar machen



> Echte Entscheidungsspielräume geben



> Altersgerechte Methoden wählen



> Erwachsene als Begleiter statt Entscheider



Beteiligung als Recht verstehen
> Sichtbare Wirkung zeigen 



Kinder- und Jugendliche sind berechtigt, bei allen sie betreffenden 
Angelegenheiten mitzuwirken. Gleichzeitig braucht die Beteiligung dieser 
Zielgruppe auch Struktur:

• Transparenz: Worum geht es? Was ist verhandelbar – was nicht?

• Rückmeldung: Was ist aus den Vorschlägen geworden?

• Ohne verlieren junge Menschen schnell das Vertrauen.

• Verbindlichkeit: Ergebnisse fließen sichtbar in Entscheidungen ein.

• Ressourcen: Beteiligung benötigt Zeit, Budget und Begleitung.



• Visualisierungen
• Zukunftsszenarien
• Gamification

• Auswertungs- und 
Analysemöglichkeiten
• Stimmungsbild
• Entwürfe vergleichen

• Digitaler Zwilling
• Daten und Feedback-

kommentare verknüpfen
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